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Das traditionelle Garchinger Mannschaftsblitzturnier am Faschingssonntag endete mit einem 
überlegenen Sieg der Heimmannschaft. Im dreizehn Teams starken Teilnehmerfeld gab Garching 1 in 
der Besetzung Roland Lötscher, Alexander Dehlinger, Richard Schreiner und Karsten Schlinkmeier nur 
einen einzigen Mannschaftspunkt ab (gegen SK Caissa Augsburg), gewann alle anderen Kämpfe und 
sicherte sich so fünf Punkte vor den zweitplazierten Bayern den mit 200 Euro dotierten Turniersieg. 
Der FC Bayern (Alexander Belezky, Thomas Reich, Thomas Lentrodt, Robert Klenk) brachte 
komfortable drei Punkte Vorsprung auf die drittplazierte erste Mannschaft des SC Unterhaching (Stefan 
Mooser, Peter Dengler, Bilal Demir, Bernard Czap) ins Ziel. Diese führte ein breites Mittelfeld an, der 
viertplazierte SK Landshut (Jürgen Schwetje, Michael Nurbekoglu, Horts Schmaus, Ivan Zahov) wurde 
dabei nur aufgrund der besseren Brettpunktzahl auf Abstand gehalten. 
 Die weiteren Garchingen Mannschaften landeten auf den Plätzen neun (Volker Wittke, Korbininan 
Liebl, Hans Schmidt, Johannes Renfordt) und elf (Freisinger Gastspieler Bruno Boehm, Gregory 
Greiner, Helge Frowein, Jason Brozio). 
 Erwähnenswert auch die Courage der zweiten Unterhachinger Mannschaft, ein Team aus lauter 
Jugendlichen (Ali Demir, Cedric Czap, Jan Kessler, Jan Kerkhoff), die sich der starken Konkurrenz 
unverdrossen stellten, und sich nicht nur dadurch Respekt verdiente. 
Nicht zuletzt auch für den Veranstalter ein Anreiz, in den nächsten Jahren die Attraktivität des Turniers 
auch in der Breite wieder zu erhöhen, denn dreizehn teilnehmende Mannschaften sind ein etwas 
magerer Andrang... 
... andererseits kann man aus der Not eine Tugend machen, denn im Anschluss an das 
Mannschaftsturnier wurde so kurzerhand - man war ja schon beisammen - noch ein Einzelturnier 
gespielt. 24 Teilnehmer blieben dazu noch vor Ort und spielten in neun Runden Schweizer System 
einen weiteren Tagessieger aus. 
 Am Ende hatte sich Thomas Reich vom FC Bayern keine Blöße gegeben, sieben Siege und zwei 
Remisen reichten für einen ganzen Punkt Vorsprung auf seinen Mannschaftskameraden Thomas 
Lentrodt. Rang drei belegte einen weiteren halben Punkt dahinter Bernhard König vom SK Freising. 
Bester Garchinger wurde Alexander Dehlinger, der mit sechs Punkten auf Platz vier das Verfolgerfeld 
anführte. 
 
 
 
 
 
 


